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Im Kreis Minden-Lübbecke übernimmt die Akademie für  
Gesundheitsberufe der Mühlenkreiskliniken die Ausbil-
dung künftiger medizinisch-technischer und pflegerischer 
Fachkräfte. Jährlich absolvieren mehr als 750 Menschen 
eine Ausbildung oder ein duales Studium. Damit ist die 
Akademie der größte Ausbildungsbetrieb im Mühlenkreis.

Die Gesundheitsfachschule steht für eine fundierte Aus-
bildung, patientenorientierte Forschung, eine moderne 
technische Ausstattung sowie die Förderung der klini-
schen Praxis. Neben dem theoretischem Unterricht wird 
besonderer Wert auf die praktische Ausbildung gelegt. 
Dank starker Partnerschaften mit den Fachabteilungen 
der Mühlenkreiskliniken und verschiedenen regionalen 
Einrichtungen sind Theorie und Praxis eng vernetzt.

Weitere Infos zu den Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten sowie Fort- und Weiterbildungsangeboten gibt es im 
Internet unter www.muehlenkreiskliniken.de/akademie

ZUKUNFT GESUNDHEITSBERUFEFAKTEN

Notfallsanitäter*in
AUSBILDUNG

Ausbildung:	Notfallsanitäter*in (m/w/d)

Beginn:	 Jeweils zum 1. August

Dauer: 	 3 Jahre

Vergütung: 	Über den jeweiligen Ausbildungsbetrieb

Weiteres:	 Der Ausbildungsbetrieb stellt die  
	 Dienstkleidung

PRÜFUNG

Die Ausbildung schließt mit einem Staatsexamen ab.

VORAUSSETZUNGEN

•	Gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufs

•	Mittlerer Schulabschluss oder eine andere gleichwertige, 
abgeschlossene Schulbildung oder

•	Eine nach einem Hauptschulabschluss oder einer 
gleichwertigen Schulbildung erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung von mindestens zweijähriger Dauer

BEWERBUNGSUNTERLAGEN

•	Lebenslauf in tabellarischer Form mit Lichtbild

•	Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse

•	Ggf. Arbeitgeberzeugnisse

Die Bewerbung ist an die Ausbildungsträger*innen (Städte, 
die Träger von Rettungswachen bzw. an die (Land-)kreise 
oder an die jeweilige Rettungswache direkt), die eine 
Ausbildung zur*zum Notfallsanitäter*in anbieten, zu 
richten.
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Gesundheitsberufe kombinieren eine starke persönliche  
Entwicklung mit sozialen und technischen Fertigkeiten.  
Zahlreiche Fort- und Weiterbildungen eröffnen vielfältige 
Karriereperspektiven – von der Fachspezialisierung bis zu 
Management und Forschung.

Als Notfallsanitäter*in arbeitest du bei einer Feuer-  
oder Rettungswache. Hier nimmst du Einsätze entgegen, 
leistest die präklinische Versorgung von Notfall-
patient*innen, auch unter der eigenverantwortlichen 
Durchführung invasiver Maßnahmen, strukturierst  
Informationen, organisierst Einsatzabläufe und über-
nimmst die Kommunikation mit der Leitstelle.

MIX AUS THEORIE UND PRAXIS

Die dreijährige Ausbildung ist gegliedert in theoretische 
und praktische Lerneinheiten. Während dieser Zeit bist du 
sowohl im Rettungsdienst als auch in verschiedenen in-
nerklinischen Fachbereichen im Einsatz.

Der theoretische Unterricht findet in der Rettungsdienst-
schule der Mindener Akademie für Gesundheitsberufe 
statt. Hier bekommst du fundierte medizinische Grundla-
gen an die Hand. Um dich auf die späteren Einsätze vor-
zubereiten, werden hier unter anderem realitätsnah Ein-
satzszenarien simuliert, auf die du im Beruf treffen 
kannst. Unter Anleitung speziell geschulter Lehrkräfte 
und mit moderner Medien- und Dokumentationstechnik 
im Simulationsbereich lernst du so das notwendige Hand-
werkszeug. Darüber hinaus wirst du in Organisation und 
Einsatztaktik ausgebildet sowie in qualitätssichernden 
Maßnahmen und Kommunikationstechniken geschult.

ANLEITUNG VON ERFAHRENEN KOLLEG*INNEN

Die praktische Ausbildung findet in einer Rettungswache 
sowie in innerklinischen Einsatzbereichen statt, um Er-
lerntes zu vertiefen und handlungsorientiert anzuwen-
den. Hier wirst du von erfahrenen Praxisanleiter*innen 
begleitet, die dir unterstützend zur Seite stehen. 

Darüber hinaus wird dir unter Anleitung verschiedener 
Fachkräfte sowie von Ärztinnen und Ärzten beigebracht, 
wie du lebensbedrohliche Zustände erkennst und bewer-
test sowie lebensrettende Maßnahmen einleitest. Ziel ist 
es, das Gelernte praktisch einzusetzen und so die notwen-
digen rettungsdienstlichen Techniken und Maßnahmen 
zu festigen. 

Der Beruf des*der Notfallsanitäters*in bildet die höchs-
te nichtärztliche Qualifikation im deutschen Rettungs-
dienst ab. Als Notfallsanitäter*in bist du maßgeblich an 
der präklinischen Versorgung und Betreuung von 
Notfallpatient*innen beteiligt und erlernst das eigen-
verantwortliche Handeln in rettungsdienstlichen Ar-
beitsfeldern.

EIN BERUF MIT VERANTWORTUNG

Du führst eigenständig heilkundliche Maßnahmen 
durch, die von der ärztlichen Leitung des Rettungs-
dienstes vorgegeben werden. Darüber hinaus gehören 
die Lagebeurteilung an Einsatzstellen, die Einleitung 
benötigter organisatorischer Maßnahmen sowie das 
Nachfordern zusätzlicher Einsatzkräfte zu deinen Auf-
gaben. Du beurteilst die Transportfähigkeit von 
Notfallpatient*innen und versorgst sie bis zur Überga-
be an die ärztlichen Kolleg*innen.

Die Ausbildung schließt mit einem Staatsexamen ab.

DIE INHALTE

KARRIERE MIT ZUKUNFT

DIE AUSBILDUNG

ARBEITEN FÜR UND 
MIT MENSCHEN

ARBEITEN MIT HERZ, 
HAND UND VERSTAND

ARBEITEN IN EINEM 
TOLLEN TEAM

VIELFÄLTIGE 
AUFGABEN

SICHERHEIT UND 
PERSPEKTIVE

GEFRAGTE 
FACHKRAFT


